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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Assenheim 1951 : TG 1953 Langenselbold III 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

TG 1953 Langenselbold III baut Siegesserie in Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2 aus

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TG 1953 Langenselbold III am vergangenen Samstag
in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Assenheim 1951.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Bohländer / Schreiber. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Bohländer
nun 16 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stumpf / Wagner gelang es Leißner / Korn zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Malaika / Maaß beim 2:3 gegen Bohländer / Schreiber. Das Spiel verloren
Malaika / Maaß dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nur einen Satzerfolg verbuchten Reininger / Hirt bei ihrer Niederlage gegen Dickel / Nitsch. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg
von Lukas Stumpf gegen Florian Schreiber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. David Malaika gelang es
dann Frank Bohländer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Malaika mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange umkämpft war wenig später das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Christian Maaß und Ingo
Korn, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Maaß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht
so gut lief es indessen am Nachbartisch für Achim Wagner beim 7:11, 6:11, 9:11 gegen Matthias
Leißner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Herbert
Reininger beim 11:7, 11:9, 14:16, 11:9 gegen Adrian Nitsch doch überlegen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Liam Dickel wurden dann Steffen Hirt wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Assenheim 1951 und der TG
1953 Langenselbold III in die Box. Ohne Satzgewinn für Lukas Stumpf verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Frank Bohländer. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang David Malaika
Florian Schreiber in fünf Sätzen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen derweil Christian Maaß
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Leißner ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Achim Wagner wehrte eine 1:0 Satzführung von Ingo Korn ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Keine Chancen hatte indes Herbert Reininger beim 5:11, 3:11, 7:
11 gegen seinen Kontrahenten Liam Dickel, so dass Dickel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Steffen Hirt bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Adrian Nitsch. Das war nichts für schwache Nerven.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
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aus sich heraus. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Stumpf / Wagner bei ihrer Pleite gegen
Bohländer / Schreiber. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TG 1953 Langenselbold III war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Assenheim 1951 am 10.02.2023 gegen den TTC
98 Hain-Gründau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2023 gegen die SG
Rodheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Stumpf / Wagner 1:1, Malaika / Maaß 0:1, Reininger / Hirt 0:1 
Einzel: L. Stumpf 1:1, D. Malaika 2:0, C. Maaß 1:1, A. Wagner 1:1, H. Reininger 1:1, S. Hirt 0:2 

 TG 1953 Langenselbold III
Doppel: Bohländer / Schreiber 2:0, Leißner / Korn 0:1, Dickel / Nitsch 1:0 
Einzel: F. Bohländer 1:1, F. Schreiber 0:2, M. Leißner 2:0, I. Korn 0:2, L. Dickel 2:0, A. Nitsch 1:1


